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Modell 129 Step  

 
Handschuhe 
 
Länge: ca. 25 cm 
 
Material – Step von Austermann 
75% Schurwolle superwash, 25% Polyamid, LL = ca. 42 0 
m/ 100 g 
100 g Fb. 182 smaragd-lila oder 180 kiwi-rot 
 
Nadelspiel 3 mm von Schoeller + Stahl 
 
Bundmuster: 
2 M re, 2 M li im Wechsel mit NS 3 
 
Maschenprobe genau einhalten! (Falls notwendig, Nd.  
wechseln.) 
Grundmuster:  (Maschenprobe 30 M u. 42 R = 10 x 10 cm) 
gl. re mit NS 3 
 
Anleitung: 
Rechter Handschuh: 
56 M anschl., die M gleichmäßig auf den 4 Nd. verteilen (14 M je Nd.) u. zur Rd. schließen. 13 cm im Bundm. str. Dann weiter im 
Grundm. arb. Nach 1 cm ab Bund mit dem Spickel für den Daumen beginnen. Dafür am Beginn der 1. Nd. 1 M aus dem 
Querfaden re verschränkt zun., 1 M re, 1 M aus dem Querfaden re verschränkt zun. Restl. M der Rd. str. 2 Rd. ohne Zun. str. In 
der folg. Rd. beids. der zuvor zugenommenen M je 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun. (man nimmt gleich zu Beginn der 
Nd. 1 M zu, strickt 3 M u. nimmt wieder 1 M zu). 2 Rd. ohne Zunahmen str. Dann wieder beids. der zuletzt zugenommenen M 1 M 
re verschränkt zun. Diese Zunahmen in jed. folg. 3. Rd. sinngemäß fortsetzen bis der Spickel 19 M hat. 
Für den Daumen  alle M vom Spickel auf 3 Nd. verteilen u. dazu noch 4 weitere M mit einem Hilfsfaden anschl. In Rd. weiter str., 
dabei die 4 neu angeschlagenen M wieder abn. wie folgt: 2 x in jed. folg. 2. Rd. die letzte M des Spickels mit der 1. der 4 M 
überzogen zus.str. u. die letzte der 4 M mit der 1. M des Spickels re zus.str.  
Mit den restl. 19 M noch 8 Rd. gerade weiter str. Dann die M abk. 
Nach Fertigstellung des Daumens den Hilfsfaden der 4 M lösen u. dabei diese wieder zu den übrigen M auf die Nd. nehmen. In 
Rd. im Grundm. weiter str., dabei die 4 zusätzlichen M wie beim Daumen beschrieben abn. 14 Rd. str. Dann mit dem Stricken der 
Finger beginnen. Damit sich der Daumen etwas einwärts gegen die innere Handfläche legt, werden 5 M von der 4. Nd. auf die 1. 
Nd. genommen. 
Für den Zeigefinger  9 M von der 4. Nd. (= äußere Handfläche) sowie 8 M von der 1. Nd. (= innere Handfläche) nehmen u. auf  
3 Nd. verteilen. Im Grundm. in Rd. str., dabei in der 1. Rd. nach der 8. M der inneren Handfläche mit einem Hilfsfaden noch 2 M 
für den Zwischenraum von Zeige- u. Mittelfinger neu dazu anschl. = 19 M. Nach 11 Rd. die M abk. 
Für den Mittelfinger  die beim Zeigefinger neu angeschlagenen 2 M auf die Nadel nehmen (nach dem Lösen des Hilfsfadens) u. 
noch 2 M zun. = 4 M. Nun noch von der inneren Handfläche 6 M u. von der äußeren Handfläche 7 M dazunehmen. Im Grundm. in 
Rd. str., dabei in der 1. Rd. Nach der 6. M von der inneren Handfläche mit einem Hilfsfaden noch 2 M neu dazu anschl. = noch 2 
M für den Zwischenraum von Mittel- u. Ringfinger neu dazu anschl. = 19 M. Nach 12 Rd. die M abk. 
Den Ringfinger  wie den Mittelfinger arb., jedoch nach 11 Rd. die M abk. 
Für den kleinen Finger  fasst man die 4 M vom Ringfinger auf u. nimmt noch die übrigen 13 M dazu = 17 M. Nach 8 Rd. die M 
abk.  
Linker Handschuh: 
Wie den rechten Handschuh beginnen, jedoch die Einteilung der 
Finger gegengleich vornehmen. Dafür die 5 M von der 1. Nd. auf 
die 4. Nd. nehmen, damit sich der Daumen einwärts gegen die 
innere Handfläche legt.   

 


